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Mittwoch, 10. Juni 2026, 17:50 Uhr

Wald erleben und verstehen - Ein 
Streifzug durch die Vielfalt des Waldes
Prof. Dr. Andreas Fichtner

Der Naturwald Forellenbachtal umfasst eine natur-
nahe Bachaue mit einem Mosaik unterschiedlicher 
Waldlebensräume. Ein abendlicher Spaziergang bietet 
Einblicke in Strukturen, Arten und Besonderheiten 
dieser Landschaft.

Treffpunkt: Waldeingang „Am Silberberg 8“ in Grün-
hagen, direkt am Ende der letzten Häuser vor dem 
Wald (53.150918, 10.452514)

Mittwoch, 10. Juni 2026, 17:50 Uhr

Zur Vielfalt und Herkunft nordischer 
Geschiebe in der Region Lüneburg
Renate Bönig-Müller  

Auf einem wunderschön am Wald gelegenen 3.000m²  
Grundstück befinden sich ungefähr 100 größere und 
teilweise polierte Geschiebesteine. 9 davon waren 
auch auf der Landesgartenschau 2006 zu sehen. Auf 
dieser Gartenexkursion werden Entstehung, Art und 
Herkunft der hier zusammengetragenen größtenteils 
Eiszeitrelikte erläutert.

Treffpunkt: An der Ratsforst 10, 21335 Lüneburg
Anfahrt per Fahrrad, Auto oder Bus Linie 5009 

Donnerstag, 11. Juni 2026, 17:50 Uhr

Flora des Lüneburger K ergsalkb
Adrian Kreft

Dank seiner besonderen geologischen Formation 
bietet der Lüneburger Kalkberg vielen Pflanzenarten 
Lebensraum, die kaum anderswo im norddeutschen 
Tiefland vorkommen. Insbesondere an den süd-
exponierten Hängen finden Arten mit trocken-warmen 
Standortansprüchen Lebensraum. Die Exkursion zeigt 
das breite Spektrum der Besonderheiten.

Treffpunkt: Lüneburg, Eingang Schlöbckeweg

Donnerstag, 11. Juni 2026, 17:50 Uhr

Abendexkursion in das NSG Lüneburger 
Heide, Landschaftspflegehof Tütsberg 
und Vogelwelt der Heidelandschaft
Prof. Dr. Johannes Prüter, 
Dr. Heike Brenken, Dr. Andreas Koopmann, VNP 

Auf der Exkursion erhalten wir zunächst Einblicke in die 
Schafhaltung und die seit Jahrzehnten praktizierte 
Form ökologscher Landwirtschaft im NSG Lüneburger 
Heide. Im Weiteren geht es um die Vogelwelt der 
Heide; bei gutem Wetter und für alle, die mögen, bis 
zum Erwachen der Nachtschwalben in der Dämmerung 
des späten Abends. Rucksackverpflegung empfohlen.

Treffpunkt: Parkplatz Hof Tütsberg,
29640 Schneverdingen/Heber

Naturwissenschaftlicher Verein 
für das Fürstentum Lüneburg von 1851 e.V.

Geschäftsstelle 
Wandrahmstraße 10, 21335 Lüneburg
Telefon: 0 41 31 / 7 20 65 70
info@naturwissenschaftlicher-verein-lueneburg.de
www.naturwissenschaftlicher-verein-lueneburg.de

Geschäftszeiten:
Montag 10 - 12 Uhr, Mittwoch 14:30 - 16:30 Uhr

Freitag, 12. Juni 2026, 13:30 - 18:30 Uhr
Abschlusssymposium mit Kurzvorträgen zur Natur-
schutzarbeit öffentlicher/öffentlich geförderter 
Stellen in der Region Lüneburg
Marcus-Heinemann-Saal, Museum Lüneburg

13:30 Uhr
Begrüßung und Einführung
Prof. Dr. Johannes Prüter

13:45 Uhr (jeweils 15 min)

Aktuelle Einblicke in die Naturschutzarbeit 

des Landkreises Lüneburg

Ÿ zum Wiesenvogelschutz
  Elke Benecke

Ÿ zu Naturschutzmaßnahmen rund um das Turnier- 
 gelände Luhmühlen
  Jonas Pape

Ÿ zu Schutzmaßnahmen auf dem Artlenburger
 Werder
 Sören Frischmuth

zu Aktivitäten der Naturschutzstiftung des
Landkreises
 Ole Dierssen

der Betriebsstelle Lüneburg des NLWKN
Leonie Braasch, Hannah Burmester

Pause

der Biosphärenreservatsverwaltung Nieder-
sächsische Elbtalaue
 Jann Wübbenhorst

Ÿ Maßnahmen zum Amphibienschutz in der Nieder-
 sächsischen Elbtalaue
 Ute Thiergärtner, Florian Bibelriether

Projekte zu wissenschaftlichen Grundlagen des
Naturschutzes
Prof. Dr. Vicky Temperton, Institut für Ökologie der
Leuphana Universität

Pause
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Aktuelle Einblicke in die Naturschutzarbeit

des Bereichs Grünplanung der Hansestadt Lüneburg
Constanze Keuter

Ÿ des Stadtforstamts Lüneburg
 Per-Ole Wittenburg 

der Ökologischen Station Flusslandschaft Ilmenau,
Luhe und Neetze des BUND
Dr. Olaf Anderßon

des Niedersächsischen Forstamts Sellhorn 

Ÿ Naturdienstleistungen in den Niedersächsischen
 Landesforsten - Entwicklung des Kompensations-
 flächenpools „Grasgehege“
 Nils Mischke

ca. 18:30 Uhr  
Zusammenfassung und Ende der Veranstaltung
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In 175 Jahren entstanden 50 Bände der Jahrbücher 
(früher Jahreshefte) des Naturwissenschaftlichen 
Vereins in Lüneburg. In wandelndem Erscheinungs-
bild  dokumentieren sie seither die Entwicklung des 
Vereins und Ergebnisse regionaler naturkundlicher 
Forschungen in der Region.

erste Jahreshefte 50 Jahre NWV

100 Jahre NWV 150 Jahre NWV



Samstag, 6. Juni 2026 

17:50 Uhr  Auftaktveranstaltung
Marcus-Heinemann-Saal, Museum Lüneburg

Begrüßung  Prof. Dr. Johannes Prüter

Grußworte  Prof. Dr. Heike Düselder, 
   OB Claudia Kalisch, Hansestadt 
   Lüneburg
   Landrat Jens Böther, Landkreis
   Lüneburg

Kurzvortrag  Wegmarken der Vereinsgeschichte
   Dr. Christoph Hinkelmann, 
   Mathias Hinsch  
Kurzvortrag  Welche Rolle spielt ein Naturwissen-
   schaftlicher Verein für die Natur-
   wissenschaft und die Gesellschaft von
   heute?
   Prof. Dr. Werner Härdtle

Kurzvortrag  Der Naturwissenschaftliche Verein in
   Lüneburg - ein durchaus ernstes
   Vergnügen
   Dr. Wolfram Eckloff

Anschließend geselliges Beisammensein mit Snacks
und Getränken

Sonntag, 7. Juni 2026 

8:00 Uhr  
Was singt denn da? Vogelstimmenführung auf dem 
Lüneburger Michaelisfriedhof

Treffpunkt: Haupteingang Michaelisfriedhof, 
Lauensteinstraße

Frank Allmer

15:00 Uhr  
Wo ist eigentlich der Rattenkönig geblieben?
Naturkundliche Objekte aus 175 Jahren Naturwissen-
schaftlicher Verein. Führung durch die Abteilung 
Naturkunde des Museums Lüneburg.

Christina Broesike, Museum Lüneburg

16:30 Uhr  
Bildervortrag/Multivision im Markus-Heinemann-Saal:
Unser Naturerbe - Lüneburg von der Heide bis in die 
Elbtalaue. Die großräumigen Naturschätze der Region 
Lüneburg ins Bild gesetzt.

Jürgen Borris, Holzminden

17:50 Uhr  
Stadtökologischer Rundgang (ca. 1,5 Stunden). Bestand 
und Erhalt des Stadtgrüns in Lüneburg im Hinblick auf 
die Entwicklung des innerstädtischen Klimas. Maß-
nahmen des städtischen Klima-Anpassungsprojekts, 
insbesondere die des Hitzeschutzes für Mensch, Flora 
und Fauna.

Treffpunkt: Museumsfoyer

Volkmar Ziese

Montag, 8. Juni 2026, 17:50 Uhr

Wald bei Reppenstedt - 
Vom Leben der Roten Waldameisen
Dr. Wolfram Eckloff

Waldameisen sind in der Lebensgemeinschaft des 
Waldes von dominanter Bedeutung. Ihr soziales 
Verhalten und ihre Lebensweise bieten auch für Laien 
spannende Beobachtungsmöglichkeiten. 

Treffpunkt: Reppenstedt, Haltestelle der Linie 5013 in 
der Gerhard-Hauptmann-Str. / Heinrich-Heine-Straße

Montag, 8. Juni 2026, 17:50 Uhr

Verborgen, bunt und meistens sauer -
die Böden unserer Heidelandschaft und
ihre Lebensgemeinschaften
Prof. Dr. Werner Härdtle  

Die Exkursion führt in die Kronsbergheide bei Ameling-
hausen. Sie bietet Einblick in die Vielfalt und An-
passungsfähigkeit der Pflanzenwelt auf den kargen 
Heideböden und die aktuellen Bemühungen um den 
Schutz der einst so weit verbreiteten Lebensgemein-
schaften unserer Region.

Treffpunkt: Parkplatz Kronsbergheide am Lopausee 
Amelinghausen

Dienstag, 9. Juni 2026, 17:50 Uhr

Die Breetzer Sandgrube - Hotspot der 
Biodiversität
Jann Wübbenhorst, Sören Frischmuth

Ein ehemaliges Sandabbaugebiet zwischen Breetze 
und Nindorf mit besonderen Standortverhältnissen hat 
sich zu einem äußerst artenreichen Lebensraum 
entwickelt. Renaturierungs- und Pflegemaßnahmen 
werden vorgestellt.

Treffpunkt: Abzweig Rippenberg von Ellringer Straße; 
Ortsausgang Breetze

Dienstag, 9. Juni 2026, 17:50 Uhr
Heil- und Färbepflanzen im Lüner
Klostergarten
Dr. Rolf-Dieter Aye  

Der Kräutergarten vereint in großer Vielfalt traditio-
nelle Heilpflanzen und die auch zur Herstellung der 
Wandteppiche gebräuchlichen Färberpflanzen.
Auch die Bedeutung der Pflanzen als Arzneimittel, 
früher wie heute, wird erläutert.

Treffpunkt: Eingang Kräutergarten des Klosters,
Bus 5007 bis zur Haltestelle "Lüner Weg" 

Marcus Heinemann-Saal, Eingang Wandrahmstraße
Willy-Brandt-Straße 1, 21335 Lüneburg

Quelle: Openstreetmap

Zur Einführung

Vor 175 Jahren, am 30. März 1851, setzten sich 26 
Menschen aus Lüneburg zusammen, um einen Verein 
ins Leben zu rufen, der sich, wie es in den ersten 
Statuten hieß, „der Förderung und Verbreitung der 
Kenntnisse der Natur, ihrer Erzeugnisse und der 
Benutzung derselben, mit besonderer Berücksich-
tigung des Fürstentums Lüneburg“ widmen wollte. Das 
Fürstentum ist Geschichte aber der Naturwissen-
schaftliche Verein in Lüneburg besteht, ist gewachsen, 
und im Wandel der Zeit seither seinen Zielen stets 
verbunden geblieben. 

Aus diesem Anlass wollen wir eine Jubiläumswoche 
ausrichten, in der wir konzentriert Veranstaltungen zur 
Naturkunde unserer Region anbieten. 

Wir laden Sie herzlich ein zur Teilnahme an der 
feierlichen Auftaktveranstaltung am 6. Juni sowie zu 
den Vorträgen, Führungen und Exkursionen an den 
folgenden Tagen!

Die frühabendlichen Exkursionen sind in der Regel auf 
ca.2 h terminiert und für individuelle Anfahrt vorge-
sehen. Die Treffpunkte sind im Programm beschrieben.
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Wenn Sie an der Auftaktveranstaltung am 6 Juni, 
dem Abschlusssymposium am 12. Juni oder an 
Exkursionen teilnehmen möchten, bitten wir um 
Zusage an unsere Geschäftsstelle bis zum 20. Mai!

Wenn Sie Mitfahrgelegenheiten zu den Treff-
punkten der Exkursionen anbieten möchten oder 
wünschen, teilen Sie uns dies bitte bei Ihrer An-
meldung mit. Wir würden uns ggf. um Vermittlung 
bemühen.


